Harry Potter lässt uns nicht los

Nach einer Ausschreibung eines Harry Potter Leseturniers der Stiftung Lesen beschloss die Klasse 8e der Realschule Linkenheim sich dieser Herausforderung zu stellen. Das Turnier sollte in drei Stufen ablaufen: 

Zuerst entwickelten die Schüler ein Preisausschreiben, in dem sie geeignete Buchtitel in der Auslage der örtlichen Buchhandlung (Buchhandlung eins) in Richtung Harry Potter umformulierten. Das Preisausschreiben lag in der Buchhandlung eine Woche lang aus und Herr Geigle, der Besitzer, unterstütze die Aktion mit Preisen. Am Ende konnten zwei Schlauköpfe mit einem Preis belohnt werden.

In einer zweiten Aktion gingen SchülerInnen während einer großen Pause mit Hogwarts- Plakaten über den Schulhof, während andere KlassenkameradInnen leise lesend und in entsprechender Verkleidung über den Schulhof gingen. Das Aufsehen war groß und die Aufgabe für die Akteure nicht leicht zu bewältigen, schließlich sollten sie sich durch die Reaktionen der Menge nicht aus dem Konzept bringen lassen. 
Die dritte Stufe des Turniers stellte die größte Herausforderung dar – der Harry Potter Lesemarathon. Am 26. 11. 2007 lasen 72 Teilnehmer 12 Stunden lang in den örtlichen Bäckereien bei Lidl und Rewe und in den Geschäftsräumen von Tengelmann im Rhythmus von 30 Minuten aus der letzten Ausgabe von Harry Potter vor. Gelesen haben natürlich alle Schüler der Klasse, Lehrer der Schule, Eltern, Geschwister, Nachbarn, Freunde und andere mehr, die es alle erst einmal für das Vorhaben zu gewinnen galt. Die SchülerInnen, die gerade nicht selbst lasen, begleiteten die Vorleser als Zuhörer oder versuchten Kunden der Geschäfte oder Passanten mittels Plakaten auf die Aktion aufmerksam zu machen. Ein großer Spaß war, dass die Bäckerei Rothermel zu diesem Anlass sogar ein „Zauberbrot“ im Angebot hatte. 
Alle Unternehmen zeigten sich unglaublich aufgeschlossen und kooperativ. 

Der Besuch des lokalen Fernsehsenders RTV sorgte für allgemeine Aufregung, zumal der Beitrag noch am gleichen Abend zwischen 18.00 und 20.00 Uhr gesendet wurde. 
Die Klasse 8e bedankt sich bei allen, die halfen, die Fantasie eines solchen Turniers Wirklichkeit werden zu lassen, ganz herzlich. 

